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Wahlen 2.2.

Politischer Entscheidungsprozeß 2.3.
Politische Theorie 3.2.

Deutschland nach der Vereinigung
Kogel, Jörg-Dieter/Schütte, Wolfram/Zimmermann, Harro (Hrsg.): Neues Deutschland. 
Innenansichten einer wiedervereinigten Nation. Fischer Taschenbuch Verlag, Frankfurt 
a.M. 1993; 125 S, DM12,90
Das Buch, eine Sammlung von nicht weniger als 29 Kurzessays zur Bestandsaufnahme im „Jahre 
Drei“ nach der deutschen Wiedervereinigung, hat eine übergreifende These: „Die Vorstellung Wil­
ly Brandts nach der Wiedervereinigung Restdeutschlands, ,nun wachse zusammen, was zusammen­
gehört“, war naiver, als es einem politischen Kopf wie seinem hätte erlaubt sein sollen“ (S.7) ist 
gleich im ersten Satz ihres Vorworts das provokative Postulat der Herausgeber. Sie wollen die Ana­
lyse also da beginnen, wo Brandts „naives“ Diktum endet: Bei der Problematik, den Fort- und Rück­
schritten des inneren Vollzuges der nationalen, oder besser, der gesellschaftlichen Einheit, die den 
Deutschen aufgrund einer weltpolitischen Entwicklung als „Geschenk“ (S. 10) unverhofft und unvor­
bereitet zufiel.

Dies ist das Thema des schmalen Sammelbändchens, in dem von Gregor Gysi bis Edmund Stoi­
ber, von Jürgen Kuczynski, dem Doyen der DDR-Geschichtswissenschaft, zu Wolfgang Leonhard, 
einem der kenntnisreichsten Kritiker des SED-Regimes, von Günter Kunert, dem ausgebürgerten 
Schriftsteller, und Hermann Kant, dem systemtreuen Präsidenten des DDR-Schriftstellerverbandes, 
ein breites Spektrum unterschiedlicher politischer, wissenschaftlicher und künstlerischer Meinungen 
vertreten sind. Während jedoch bei dem Politiker Stoiber der reflexionsarme Optimismus eines Poli­
tiker-Appells dominiert -  wir haben die Lasten der deutschen Einheit „geschultert und werden sie in 
den nächsten Jahren abbauen“ -  (S. 111), überwiegen in den meisten „Lageanalysen“ doch die skep­
tischen Töne.
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Nicht alle sind intellektuell stimulierend, nicht alle reizen zum Weiterdenken. Wenig weiter­
führend ist zum Beispiel die rückwärtsgewandte, nostalgische Larmoyanz, in der etwa Hermann Kant 
die Ungerechtigkeit der postsozialistischen Zustände bejammert. Dagegen wirkt sogar Jürgen Kuczy- 
nskis kaum begründeter „Optimismus“ auf eine neuerliche Wende ebenso erfrischend wie Gregor 
Gysis „Bismarckscher Trotz“, man müsse mit den Realitäten wirtschaften und nicht mit Fiktionen. 
Wolfgang Leonhard wiederholt in seinem Beitrag wortwörtlich eine Prognose, die er schon 1990, 
drei Jahre vorher zur Entwicklung in Deutschland abgegeben hatte: die „überhastete Vereinigung“ 
(S. 85), so sein altes, neues Argument, verhindere ein organisches Zusammenwachsen, erzeuge erheb­
liche „menschlich-psychologische“ Probleme, die nicht nur in eine langandauernde Entfremdung 
zwischen Ost und West, sondern auch zu einem gefährlichen Aufflammen des politischen Radika­
lismus führen werde. Die spannende Frage jedoch, ob eine „organische“ Alternative zu der Überha­
stung historisch überhaupt möglich gewesen wäre, diskutiert keiner der Beiträge des Buches. Dies 
ist nicht verwunderlich. Denn die gewählte Form, 29 Beiträge mit jeweils drei Seiten, setzt einer 
seriösen Analyse allzu enge Grenzen. So überwiegen in dem Bändchen eher essayistische Gesten, 
subjektive Momentaufnahmen, Larmoyanz (Lenz) oder biederer Optimismus (Stoiber). Dosiert und 
getrennt im Feuilleton veröffentlicht, hätten sie einen angemessenen Ort gehabt. Aneinandergereiht 
in einem Sammelband hinterlassen sie beim Leser jedoch fast unvermeidbar den Eindruck der Belie­
big-, wenn nicht gar der Oberflächlichkeit.

PD Dr. Wolf gang Merkel, 
Sem. f. Pol. Wiss., Univ. Heidelberg
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